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Die Entwicklungsstadien eines Verbrechens
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Die verbrecherische Handlung durchläuft verschiedene Stadien. Sie 
entwickelt sich vom subjektiven- Prozeß der verbrecherischen Ziel­
setzung, Planung und Willensbildung über die erste objektive Be­
tätigung zwecks Verwirklichung der verbrecherischen Ziele bis zum 
Beginn und Abschluß der Ausführung des Verbrechens. In diesem Pro­
zeß der Verwirklichung des Verbrechens können sich dem Verbrecher 
Hindernisse entgegenstellen, die die endgültige Realisierung des Ver­
brechens unmöglich machen, so daß es in einem seiner Entwicklungs­
stadien „steckenbleibt“. Solche Hindernisse ergeben sich in erster Linie 
aus dem Kampf der Arbeiter-und-Bauern-Macht gegen das Verbrechen. 
Durch sie werden eine Reihe Menschen, die Verbrechen planen, vor­
bereiten oder versuchen, dazu gebracht, von der Verwirklichung des 
Verbrechens Abstand zu nehmen. Andererseits bewirkt die ständig 
steigende Wachsamkeit unserer Staatsorgane und Bürger in einer zu­
nehmenden Zahl von Fällen eine vorzeitige Entdeckung und Verhinde­
rung der Verbrechen. Darüber hinaus kann das Steckenbleiben eines 
Verbrechens in einem seiner Entwicklungsstadien auf einer falschen 
Einschätzung und Ausnutzung bestimmter objektiver Bedingungen 
durch den Handelnden beruhen.
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